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Amtliches. 
Berlin, 21. Dezember. Der Kaiſer hat dem Hofrath im 
entralbureau des Auswärtigen Amts Bölſing den Charakter als 
eimer Hofrath und dem Legations⸗Kanzliſten bei der Geſandt⸗ 
ſchaft in Stockholm, bisherigen Sur 7 5 expedirenden Sekretär 
Buxbaum den Charakter als Hofrath verliehen. i 

Der König hat den Regierungs⸗ und Bauräthen Becker in 
Merſeburg, Benoit in Köslin, Beyer in Breslau, Eitner in 
Minden, Dieckhoff in Potsdam, Reichert in Bromberg und 
Neumann in Kaſſel den Charakter als Geheimer Baurath, ſowie 
den we e ern Schmarſow in Neidenburg O. Pr., 
Bauer in Nakel, Bergmann in Hannover, Spillner in Eſſen, 
a in Bunzlau, Engiſch in Züllichau, Holtgreve in Höxter, 

ebus in Droſſen und Dollenmaier in Deutſch⸗Eylau, den 
Waſſer⸗Bauinſpektoren Brinkmann in Steinau a. O. und Fiſcher 
in Wittenberge, dem Bauinſpektor Graßmann beim Bien räſi⸗ 
dium in Berlin und dem Bauinſpektor Lünzner bei der Regierung 
in Arnsberg den Charakter als Baurath verliehen. 

Der Königliche Regierungs⸗Baumeiſter Mithoff in Naugard 
1. Pomm. iſt zum Königlichen Kreis⸗Bauinſpektor ernannt und 
demſelben die Kreis⸗Bauinſpektorſtelle daſelbſt verliehen worden. 

Den Oberlehrern am Gymnaſium zu Wiesbaden Dr. Flach 

und Dr. Adam und dem ink of, am Gymnaſium zu Hersfeld 
Dr. Klippert iſt das Prädikat „Profeſſor“ 3 t worden. 

Am Schullehrer⸗Semingr zu Löbau hr. iſt der Prä⸗ 

arandenanſtalts⸗Hilfslehrer Bahr zu Pr.⸗Stargard und am Schul⸗ 
lehrer⸗Seminar zu Steinau a. O. der Schulamts⸗Kandidat Hoff⸗ 
mann zu Oels als Hilfslehrer angeſtellt worden. 

Verſetzt ſind: der Amtsrichter Sickel in Löbejün an das Amts⸗ 
8 in Treffurt, der Amtsrichter Kunckel in Lützen an das 

re in Wanzleben und der Amtsrichter Otto in Bremer⸗ 
vörde an das Amtsgericht in Peine. 

Die e Dienſtentlaſſung mit Penſion iſt ertheilt: dem 
Landgerichts ⸗Rath Fritſch in Görlitz und dem Landgerichts⸗Rath 
Fuchs in Wiesbaden. 

In der Liſte der Rechtsanwälte ſind gelöſcht: der Rechts⸗ 
anwalt Weltz bei dem Amtsgericht in Gartz a. O. und der Rechts⸗ 
anwalt Dr. Meißner bei dem Landgericht in Frankfurt a. M. 

In die Liſte der Rechtsanwälte ſind eingetragen: der Rechts⸗ 
anwalt Baſtian aus Wilhelmshaven bei dem Landgericht in Bonn, 
der G exichts Aſſeſſor Beſſel bei dem Amtsgericht in Goslax, der 
der Gerichts⸗Aſſeſſor Reis bei dem Landgeri 
und der Gerichts⸗Aſſeſſor Schinck bei dem 
burg Oberſchleſi g 


Am 


leſien. 
Der Landgerichts⸗Rath Dr. Filehne in Ratibor iſt geftorben. 


Deutſchland. 

— Berlin, 21. Dez. Die mit geſteigerter Lebhaftig⸗ 
keit fortgeſetzten Erörterungen über die Lage, wie ſie durch 
die Erklärung des Miniſters Herrfurth in der Kommiſſion 
für die Landgemeindeordnung geſchaffen worden iſt, 
verwirren augenſcheinlich vielfach die Klarheit der Auffaſſung, 
mit der die Verhältniſſe betrachtet werden ſollten. So ſcharf 
der Gegenſatz iſt, der ſich zwiſchen dem Staatsminiſterium 
und den Konſervativen aufgethan hat, ſo muß durchaus daran 
feſtgehalten werden, daß ein ernſtlicher Konflikt nicht in Aus⸗ 
ſicht ſteht. Die Eventualität eines Rücktritts des Miniſters 
des Innern iſt ja ſchon aus den Beſprechungen der leitenden 
Parteiblätter geſchwunden, und nur noch die größere oder ge⸗ 
ringere Wahrſcheinlichkeit einer Auflöſung des Abgeordneten⸗ 
hauſes wird erörtert. Aber auch dieſe Erwägungen könnte 


man ſich ſparen. Das Abgeordnetenhaus wird nicht aufgelöſt d 


werden, weil die Regierung unter allen Umſtänden ihren Willen 
durchſetzen wird. Ob das in der Form eines Kompromiſſes 
geſchieht, der nur eine formale Bedeutung haben würde, oder 
ob die Konſervativen ſich bedingungslos unterwerfen, iſt 
leichgiltig. Unterwerfen werden ſie ſich jedenfalls. Die frei⸗ 

nſervativen Abgeordneten haben es durch ihre Preßorgane be⸗ 
reits gethan, und von den konſervativen werden es die meiſten thun, 
weil es offenbar Wahnſinn von ihnen wäre, es aufden gewiſſen Unter⸗ 
gang durch die Neuwahlen ankommen zu laſſen. Die Lage 
war nur bis zu dem Augenblick kritiſch, wo die Rechte den 
vollen Ernſt der Entſchließungen des Staatsminiſteriums 
noch nicht kannte. In dem Augenblick, wo ihr dieſe Erkenntniß 
ekommen iſt, wird die ganze Angelegenheit zu einer Tragi⸗ 
omödie, deren Koſten vorausſichtlich Herr von Rauchhaupt 
zu bezahlen haben wird. Welches Schickſal die Landgemeinde 
Ordnung im Herrenhauſe haben wird, kann man ſich ja 
ungefähr denken. Das Herrenhaus wird den von den Hoch⸗ 
konſervativen im Abgeordnetenhauſe verlorenen Feldzug wieder 
aufzunehmen ſuchen und zunächſt einen Scheinerfolg davon⸗ 
tragen. Aber die Herren können doch nicht, wie ſie wollen. 
Sie ſtehen unter dem Damoklesſchwert eines Pairsſchubs, 
und der Moment ihres Sieges wäre ſomit zugleich der 
Beginn ihrer Selbſtvernichtung. Welches nun aber auch der 
weitere Verlauf ſein wird, ſo wird die Regierung es nicht 
vermeiden können, daß ihr Verhältniß zu den Konſervativen 
für eine lange Zeit durch das Vorgefallene beeinflußt werden 
wird. Es werden Verſtimmungen zurückbleiben und die Sicher⸗ 
heit jedenfalls, mit der ſie ſich bis dahin als die Herren im 
Haufe aufſpielten, haben die Konſervativen ſchon jetzt verloren. 
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— Gegenwärtig find, dem „Hamb. Korreſp.“ zufolge, auf 
Veranlaſſung des Miniſters für Handel und Gewerbe, Frei⸗ 
herrn von Berlepſch, eine Anzahl hoher Beamter aus der 
Verwaltung der Staatsbergwerke in Berlin zu Be⸗ 
ſprechungen verſammelt, welche namentlich die Wohlfahrts⸗ 
einrichtungen ig den ſtaatlichen Betrieben 
zum Gegenſtand haben. Hierbei wird vermuthlich auch das 
Material berückſichtigt werden, welches von den im vergangenen 
Sommer nach England geſchickten Staatskommiſſaren über 
gemeinnützige und wohlthätige Anſtalten in den dortigen 
Grubenbezirken geſammelt worden iſt. Wie außerdem die 
„Nat.⸗Ztg.“ hört, wird beſonders Gewicht auf die Einrichtung 
von Badeanſtalten bei den Staatsbergwerken gelegt. 

— Wie die „Voſſ. Ztg.“ aus Schweidnitz meldet, ſind 
die Landräthe der Kreiſe Schweidnitz und Reichenbach regie⸗ 
rungsſeitig aufgefordert worden, ſchleunigſt Ermittelungen über 
die Lage der Weber im Eulengebirge insbeſon⸗ 
dere über deren Zahl, Alter und Erwerbsquellen anzuſtellen. 
Offenbar ſind dieſe Ermittelungen dadurch veranlaßt, daß die 
Weber des Eulengebirges eine erneute Petition an den Kaiſer 
abgeſandt haben. 0 

— Die „Wochenſchrift der Pommerſchen Oekonomiſchen 
Geſellſchaft“ fordert alle Land wirthe in Deutſchland auf, 
die Abminderung der Induſtriezölle in Angriff 
zu nehmen, da man aus ſehr guter Quelle erfahren habe, daß 
die verbündeten Regierungen in der That gewillt ſind, den 
Zoll für Roggen u. ſ. w. bis auf 3 Mk. ca. herab⸗ 
zuſetzen, wie ebenfalls eine Verminderung der be⸗ 
ſtehenden Biehzölle einzuführen. 8 

— Gleichwie vor zwei Jahren für die Feſtung Poſe n\ bat 
der Kaiſer jetzt auch für die Zeitung Spandau, infolge eines 
Bittgeſuchs der ſtädtiſchen Behörden, weſentliche Bauerleichterungen 
inner halb des Feſtungsrayons gewährt. 


r 

bis 29. Dezember. 
(Nachdruck verboten. 
(O.⸗K.) Nicht etwa durch unerwartete Wirkungsloſigkeit der 
Neumonds⸗Hochfluth vom 12. Dezember iſt die durch Falb am 
Dezember veröffentlichte Thauwetter⸗Anzeige, gleich unſerer 
eigenen Bent hinfällig geworden, ſondern durch eine abſonderliche, 
anz außerordentlichen Umſtänden entſprungene Beſchaffenbeit der 
Joch nb wirkung. Kann aber z. B. nicht auch die hochbedeutſame 
Kochſche Entdeckung bei dem geringſten Irrthume des Arztes an⸗ 
ftatt der Heilung den Tod herbeiführen. Weil nun in unſerem Falle 
zugleich der Altmeiſter Falb mit geſtrauchelt iſt, ſo mag zu unſerer 
beiderſeitigen Rechtfertigung Folgendes dienen. Bekanntlich hat 
Falb in ſeinem Kalender der kritiſchen Tage als eine der ver⸗ 
ſchiedenen Formen, unter denen die atmoſphäriſche Hochfluth 
ſich äußert, auch ad 6. erwähnt: „Einbruch eines mit 
Waſſerdampf geſättigten Südſtroms in großen Höhen, der 
ſich entweder durch plötzliches Thauwetter — oder d 
einen tiefblauen Himmel bei auffällig großer 
Durchſichtigkeit der Luft verräth.“ Unbeſtreitbar war 
aber nach den Wetterberichten der Deutſchen Seewarte die rieſige 
Wärmeausſtrahlung der Erde bei ruhiger Luft diesmal auf ſolchen 
tiefblauen Himmel zurückzuführen. Daß alſo eine derartige Hoch⸗ 
fluthwirkung bier auf der nördlichen Erdhalbkugel bei jeder nur 
auf der ſüdlichen Erdhälfte ſichtbaren Sonnenfinſterniß zu er⸗ 
warten ſteht, dies hat man künftig genau zu beachten. — Während 
er am 22. beginnenden ſchwachen atmoſpbäriſchen Hochfluth des 
Vollmondes vom 26. d. Mis. dürfte in ganz Deutſchland 
wegen der vorausſichtlich vom 23. bis 25. und vom 
27. bis 29. erfolgenden ſtetigen Buftdrudsab: 
79 75 die Temperatur ſich ganz erheblich 

mildern. 


Neue Patente. 

i vom Patent⸗ und techniſchen Bureau von Richard 
züders in Görlitz, welches den Abonnenten unſerer Zeitung 
Auskünfte ohne Recherchen koſtenlos ertheilt.) 

Die Kombination einer Holz-Fräs⸗ und Bohr⸗ 
maſchine iſt von C. Pufe in mehreren Staaten zum Patent 
angemeldet. Sie beſteht aus dem Spindelträger, welcher die Bohr⸗ 
oder Fräs⸗Vorrichtung enthält und um einen Bolzen des ſeitlich 
angebrachten Winkelſtänders drehbar iſt. Dieſer Spindelträger 
kann alſo vertikal und horizontal an den Winkelſtänder ange⸗ 
ſchraubt werden. Damit in Verbindung iſt ein Tiſch, welcher zum 
Zweck des 1 über die vertikale Spindel, zum Zweck des 
Bohrens ſeitlich zur horizontalen Spindel geſtellt werden kann. — 
Der in Deutſchland patentirte Verſchluß für Behälter 
jeder Art von F. Eſtermann ermöglicht eine äußerſt vielſeitige 
Anwendung. Der mit Schloß verſchließbare, gas⸗ und waſſerdichte 
Verſchluß beſteht aus einer Kapſel mit Gewinde, einer federnden 
Druckplatte und einer Abdichtungsplatte. Letztere beiden ſind in 
einer Rinne der Kapſel eingeklemmt, ſo daß durch Niederſchrauben 
der Kapſel die Abdichtungsplatte federnd auf den Flaſchenhals 
gedrückt wird. Ein originelles Walzwerk zur Herſtellung 
von Metallſtangen, Schienen und dergl. aus flüſſigem Metall 
wurde E. Norton und J. G. Hodgſon patentirt. Das Walzwerk 
beſitzt drei oder noch mehrere das Kaliber ſchließende Walzen, 
welche ebenſo wie ihre durch Stopflüchien mit Waſſerzuführungs⸗ 
röhren zuſammenhängende Wellen hohl find, damit fie bei Be⸗ 
arbeitung des flüſſigen Metalles gekühlt werden können. Durch 
a wird das flüſſige Metall zwiſchen die Walzen 
gebracht. 
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Voſen, den 22. Dezember. 1 

d. In der hieſigen Krankenanſtalt der Barmherzigen 
Echweſtern bilden, wie dem „Dziennik“ und „Kurver Bozn.“ 
mitgetheilt wird, die vorwiegende Mehrheit der gegenwärtig mit 
der Kochſchen Lymphe Behandelten Kranke deutſcher Nationalität. 

u. Verhaftungen. Am vergangenen Sonnabend Abends 
iſt ein Arbeiter von hier zur Haft gebracht worden, weil derſelbe 
in der Wilhelmſtraße ein Bund Rettig geſtohlen hat. — Geſtern 
Abend iſt ein Arbeiter aus Wiry in Haft genommen worden, weil 1 
derſelbe einer Kurzwaarenhändlerin aus Leipzig aus ihrer Bude 
auf dem Alten Markte zwei Paar Hoſenträger entwendet hat. Ein N 
Paar wurde bei der Verhaftung bei dem Diebe noch vorgefunden 
und der Beſtohlenen zurückgegeben. — Dann wurde geſtern Abend 
ein in einem an der Großen Gerberſtraße belegenen Hauſe be⸗ 
dienſtetes Mädchen dem Polizei⸗Gefängniß zugeführt, weil daſſelbe 
einer an der Breslauerſtraße wohnhaften Wittwe einen Oleander⸗ 
baum im Werthe von 3 M. entwendet hat. — Endlich iſt geſtern 
Abend ein Arbeiter aus Wilda in Haft genommen worden, weil 
derſelbe die Ehefrau eines an der Breslauerſtraße wohnhaften 
Reſtaurateurs mit Todtſchlag bedroht hat. Auf dem Transport 
nach dem Polizei⸗Gefängniß leiſtete er den heftigſten Widerſtand 
und verſuchte auf die Schutzleute, welche ihn zur Haft brachten, 
mit einem offenen Meſſer einzudringen. 

u. Diebſtähle. Einem an der Breslauerſtraße wohnhaften 
Buchbindermeiſter iſt am 19. d. M. Abends aus ſeinem unver⸗ 
ſchloſſen geweſenen Laden ein Pelzrock, welcher mit braunem Tuch 
überzogen war, im Werthe von 20 Mark von unbekannter Hand 
geſtohlen worden. — Am Nachmittag deſſelben Tages wurde einem 
am Alten Markte wohnhaften Kaufmann ein graubrauner Stoff⸗ 
anzug im Werthe von 23 Mark aus feinem Geſchäftslokake von 
einem bis jetzt noch unermittelten Diebe entwendet. — In der 
Nacht vom 19. zum 20. d. M. wurden einem Seilermeiſter aus 
Görlitz aus ſeiner auf dem Alten Markte befindlichen Bude Gut 
bänder und Stricke im Werthe von im Ganzen ungefähr 20 Mark 
entwendet. Der Dieb hatte die aus Leinwand hergeſtellte Hinter⸗ 
wand der Bude mit einem Meſſer ſo weit aufgeſchnitten, daß er 
durch die Oeffnun ſich die Gegenſtände herauslangen konnte. 
Auch in bein Do e iſt es noch nicht gelungen, des Diebe 
rden. — 
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GET GT ft: ein Betruntener vom s Splag. — Nach ſeiner 
ohnung geſchafft: ein Betrunkener aus der Schuhmacher⸗ 
ſtraße. — Nach dem Aſſervations hof geſchafft: ein 


Laſtwagen aus der kleinen Gerberſtraße. — Nach dem Stadt⸗ 
lazareth geſchafft: eine kranke Frau von außerhalb. — 
Verbaftet am Sonntag: zwei Bettler. — Gefunden: 
ein Paar Handſchuhe in einer Droſchke und ein Portemonnaie mit * 
Inhalt in der St. Martinſtraße. 


Vom Wochenmarkt. 
8. Poſen. 22. Dezember. 
Den Ztr. Roggen 8-8,15 M. Weizen 9—9,2) M. Gerſte 75 
M. Hafer 6,50—6,75 M. Erbſen 6,75—7.25 M. Gemenge, Wicken 
und Hafer 6—6.25 M. Blaue Lupine 4—4,20 M. Gelbe Lupine 
5 M. Weiße Bohnen 9,50—10 M. Seradella 5 M. Kartoffeln 
Der ZItr. 1.80 — 1.90 M. Wrucken 1—1,10 M. Auf 
dem Neuen Markte war von dem Angebot der auswärtigen 
Topfwaarenfabrikanten, das Steingutgeſchirr zum größten Theile 
verkauft. Auf der Nord⸗ und Oſtſeite des Alten Marktes und vor 
dem Rathhauſe wurde verſchiedenes Grünzeug und andere Garten⸗ 
erzeugniſſe angeboten. Die Metze Kartoffeln 8-10 Pf. Ein Kopf 
Weißkraut 5—8 Pf. 1 Kopf blaues Kraut 8-10 Pf. 4—5 rotge 
Rüben 10 Pf. 2—3 Wrucken 10 Pf. 1 Bund Grünkohl 5 Pf. 
1 Bund Zwiebeln 10 Pf. Das Pfd. Aepfel 8—20 Pf. Der 
Auftrieb auf dem Viehmarkt in Fettſchweinen belief ſich auf 
150 Stück, außerdem lagen auch in den Privatſtällen einige kleine Poſten 
um Verkauf, ſodaß das geſammte Angebot 175—180 Stück betrug. Der 
tr. lebend wurde mit 36—40 M. bezahlt, das Geſchäft verlief ſchleppend. 
Kälber, 50 Stück, in größerer und beſſerer Auswahl, das Pfund 
lebend 33—35 Pf. Fettſchafe fehlten. Rinder, Schlachtvieh, ſtanden 
6 Stück zum Verkauf, der Ztr. lebend 27—33 M. Das Geſchäft 
in Rindern geſtaltete ſich bedeutend reger und das Angebot wurde 
bald geräumt. Sehr beträchtlich war die Anzahl der aufgeſtellten 
Fleiſchſcharren auf dem Wronkerplatz und das Angebot aller Art 
Fleiſchwaaren von bedeutendem Umfange. Das Geſchäft nahm 
einen günſtigen Verlauf, Preiſe etwas niedriger. Auch das An⸗ 
gebot in Fiſchen war befriedigend. Preiſe feſter. Das Pfund 
Karpfen 0,60—1 M., Hechte 60—75 Pf., Barſche und 8 0 2 
je nach Größe, 55—60 Pf., Schleie 55—60 Pf., Bleie 35 45 Pf, 
das Pfund kleine Weißfiſche 25—30 Pf. Zander 45—60 Pf. Die 
Mandel grüne Heringe 25—30 Pf. Im Ueberfluß war das An⸗ 
gebot auf dem Sapiehaplag: Haſen waren in Menge vorhanden 
und wurden mit 1,75—3,50 M. bezahlt. 1 Gans 375-950 M. 
Geſchlachtete Fettgänſe in größerer Anzahl, das Pfund 50-65 Pf. I. 
1 Puthahn 6-10 M., 1 Puthenne 4.75—5 M. 1 Paar Enten 
33,75 M. 1 Paar Hühner 2,75—3,75 M. 1 Paar junge Tauben 8 
0,70—1,10 M. 1 Paar wilde Enten 375 M. Faſanen bis 4 M. 
Die Mandel Eier 1 M. 1 Pfund Butter 11,20 M. Grüne 
Heringe im Ueberfluß, die Mandel 25—30 Pf. Gewäſſerter Stock⸗ 
fiſch über Bedarf. Das Pfund Aepfel 8 Pf. 2 Pfund 15 Pf. 
Große ausgeſuchte 20 Pf. Grünkohl gut verkäuflich; das Bun 
5—6 Pf. Alles übrige Küchengewächs und Gartenerzeugniſſe zu 
bisherigen unveränderten Preiſen. Weihnachtsbäume werden pro 
Stück ohne Fußgeſtell mit 0,50 —3,50 M. bezahlt, mit Untergeſtell 
30—40 Pf. mehr. 


f Handel und Verkehr. 
Petersburg, 21. Dezember. Das Börſenkomite hat für die 
Umſätze mit ansländiſchen Wechſeln My Regeln feſtgeſetzt: 
Die auf ausländiſche Balutafausgeitellten Wechſel müſſen nicht vom 
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Tag e ihres Wert es, RS: von en, iter Ablieferung 
bat werden, 85 vi denn, daß andere B ſchlaſſen vereinbart 
worden ſind. Bei der Abrechnung wegen Abſchlüſſen in auslän⸗ 
diſcher . Müssen die Zinſen au dene und Transferten 
à vista, welche 1 — dreimonatlichen Kurſe auf London, Paris, 
h Amsterdam oder Berlin verkauft wurden, auf London für 90 Tage, 
auf Berlin für 88 Tage, auf Paris und Amſterdam für 87 Tage 
berechnet werden. 
n London, 20. Dezember. Die „Times“ erfährt, Privatmel⸗ 
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“a Sand * 1 519 M., ‚Fon, 4885 . (Joer) 2 52 8) ber) 755 Mal 
— afer — 5 eu 2 Die! 1 A 2 etter: leichter Fr 
u ar M., IR She Dftiee-Btg. it oto ohne Aas ber 62 80, 1 2 40 


derbericht der "Wnppebunger Voörſe. Desember (er) 02.0, der) 43.40, Januar Cher) 62,00; (20er) 43,40 


Beet — areit 15 4. 


en aus Buenos Ayres zufolge, wäre die argentinische Re⸗ Marktbericht der Raufmänniſchen Vereinigung. 
mu 5 der Kongreß die ache erörtert haben werde, ge⸗ er; Dezem ei, 17 20. Dezember Poſen, den — 11 ember. 
die Vorſchläge des Londoner Komites anzunehmen. Ob eine | fein Brodra e 27,758.00 M e W. ord. W. 
0 5 0 des dh er e Planes vorgenommen worden, ſei fein Soden nude 5 27.50 M.. Pro 100 — — 
nicht bekannt. Nach Times“ umfaßt der Plan für Konverſion Gem. Raffinade > 26.50-28.00 M 2 .. 19 M. — Pf. 18 M. 30 Pf. 17 M. 40 Pf. 
der argentiniſchen Cedulas die Schaffung 5prozentiger Gold⸗Ob⸗ Gem. Melis L — "25 50 M. 16 40 15 = * 15 * 20 
ligationen, welche von der Regierung der Provinz Buenos Ayres tallzucker I. ja 26.00 M. Se un ee Id = 7 in A) 2 
direkt garantirt is Kapital wie Obli allonen werden indeſſen] Kryſtallzucker IL a ra er.. 18 „ K. 
erſt vom April 1894 ab verzinft; der Totalbetrag der Obligationen, Melaſſe Ia. = 2 en 4 „ 3 0 ÄÜL—„u 
I a 9 en iche Bi gi = er 5 aus- Melaſſe IIa. Lupinen blaue 8 = 60 ͤ 8 - 30 "au — + 
enden Cedulas, darf nicht er werden; für die Zwecke der i Barkikemmifken 
* werden die Cedulas in zwei Gruppen 1 die — ——— Degemben, Wormittags 1 . Sic, 
73 a 0 1 Fron 1 W K 910 N. 19 9 — Walen 19. Dezember. 20. Dezember. Amtlicher Marktbericht 
5 alten 57%, Prozen e Serien eren Betrag 2 
f ig lionen Dollars iſt, nur 48,30 Prozent. Die Cedulas bleiben Lege en ar 1685-170 M der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen 
5 unte bis die an ihre Stelle tretenden Gold⸗Obligationen durch — 15 01620 M. vom 22. Dezember 1890. 
Ankauf oder Verlooſung amortiſirt ſind. Bad 5 2 13.90 M. f 
N enden; am 20 ei Vormittags 11 Ur; Bahia, 
Y Marktberichte. Bredlau am 20. 20. De zember. Wei en In un 
j ne der fähigen Matten er gen lber ben Grokkonber in b a 1 
8 er arkthallen⸗Direktion über den Großhande oggen 
Zentral e Marktlage. Fleiſch. Starke Roggen nied after 100 
Ha, cn Geſchäft, Preiſe wenig verändert. Wild und Pf. Gerſte chſter = 
ae Neichliche Zufuhr, Haſen im Ueberfluß, lebhaftes Ne niedrigſt gramm 
ſchäft. Preiſe günftig, gegen geſtern wenig verändert. Fiſche. Hafer böchſter 14 
ufuhr genügend, in Karpfen ſtark, Stimmung unverändert. niedrigiter 


utter. Ruhig, Preiſe feit. Käſe. Weichkäſe ſehr lebhaft, Zu⸗ Ge 
fuhren genügen niet Hartkäje vernachläſſigt. Gemüſe. Aus⸗ 
reichende 1 8 zaun de und aan e U trafen 
erfroren ein und mußten billig abgehen. Ob d Südfrüchte. 
Ausreichendes Lager vorhanden. Markt 1125 ung aufluſſ bisher 
noch wenig ſichtbar. 
Be: 9 Ia 60—64, IIa 52—58, IIIa 42—50, er 
0 45—56, ammelfleiſch Ia 5160, IIa 4050 
weine eiſch 50—56, Bakonſer do. 46—48 N. ade do. — 
kruſſiſches 47—48 M., galiziſches 52 M. per 50 Kilo. 
en und geſalzenes leiſch. Schinken ger. mit 
Knochen 90—105 M., do. ohne Knochen 100—110 M., Lachs⸗ 
ſchinken 120—140 M., Speck, ger. 75 M., harte Schlackwurſt 
110—140 M. per 50 Kilo. 
715 Wild. othwild 0,35—0,44, leichtes Rothwild 0,44—0,50, 
Damwild 0,40 —0,65, Rehwild Ia. do. 0,70 0,75, IIa. do. 0,60, 
Wiüldſchweine 30—45 Pf. ver ½ Kg., Kaninchen p. St. 60-75 Pf. 
Haſen Prima 2,50 —2,80 M., junge leichte — M. 
N? ahmes Geflü el. lebend. Gänſe —,— . Enten 


| ark, Puten — N. duch alte — M., do. junge — 
0 Dat, Auen. 0 930-030 M „Zuchthühner — M., Perlbübner 
r per 

Schalthie re, lebende Hummern 50 Kilo 143 M., Krebſe 


A große, 12 Gentim. und mehr per Schock —,— Mart, do. mittel⸗ 
große 4—6 8 do. kleine 10 Gentim. 1,50—1,75 M., do. galtziſche, 


ar Si u Nee Ia. 114-118 M., IIa. 108 

8 be e Mecklenburg. Ia 113—115, do. IIa 108—112 
. 1 e, pommerſche und poſenſche Ia. 113—115 M., do. do. 

0 Em, En Sufüutter 300-106: M., Landbutter 80 


Galiziſch 
1 rima Eier, mit Rabatt, 3,85 M., Prima do. do. 
. 55 2 55 chnittswaare do. — Mk., Kalkeier 3,50 Mk. per 
” 
O. Z. Stettin, 20. Dez. (Wochenbericht) Die bevor⸗ 


Pee Feiertage, ee der Bee werfen Fr 4 er 
— bereits ihre Schatten voraus, ſo daß Verkehr 
in den meiſten Artikeln auf das 5 tt Die 
nt iſt ac le und wird die Waſſerverbindung mit 
Swinemünde durch Eisbrecher offen gehalten. 


Base D a Zufuhr betrug 2700 Ztr., vom 1 
gingen 400 Auch die vergangene Woche verlief ohne 
re an — en und erhielten ſich die Preiſe un⸗ 


pinas ö do. ö 2.00 Pig 
an 50 bis Rio Be 95-97 Pfg., do. gut reell 
1 et 76 b fa. ſito. 
112 pen g. Von Schottland trafen in dieſer Woche neue Zu⸗ 
f ſuhreß nicht en die Total⸗Zufuhr von dort beläuft 2070 5 jetzt 
ee 0. 15 An 322 233 To. in 1889, 
in 1887, 351 520 To. in 189 15 Kap 
er Die Fan nach dem Auslande nahmen während 
letzten Woche einen i Fortgang; das Platz⸗ 
art wurde dagegen dur Nähe der Feiertage ſchon 
beeinflußt, wenngleich Gere ne Umſätze täglich zu ver⸗ 
ke waren. sur —— ſchottiſche Seringe fi find unverändert, 
wnlargefulls 3 Crownfulls 30% bis „unge⸗ 
ſtempelte albert 8 00 e ont — bis 26½ 
ungeſtempelte Matties 22—24 M., Mixed und Ihlen 22—23 M., 
1 es 17—19 Mark unverſteuert. — Von orwegen trafen 
982 Tonnen ein: bedan Ne 31 1 32 M., 
8 30-32 M., 24— MK 18-21 Mark 
Fi 2 25 — Die Zufuhr von ſchwediſchen Heringen belief ſi 
nnen. Fulls wurden mit 26—28 M., Matties un 
! 4 985 un mit 21—23 M., Ihlen mit 15—17 bezahlt. — 
iſenbahnen wurden dom 10. bis 16. Dezember 4731 
onnen RSeriige verſandt, mithin beläuft fich der Total⸗Bahnabzug 
An Januar bis 16. Dezember auf N To. gegen 192 756 
es in 1889, 169709 To. in 1888, 182 240 To. in 1887, 200643 
0. in 1886 und 138 646 To. in 1885 bis zur gleichen Zeit. 
5 Ste ettin, 20. Dezember. (An der Börſe.) Wetter: Schön. 
0 — 1 Gr. R., Morgens — 6 Gr. . Barometer 28,2. 


Wetzen Unverändert, per 1000 Kilo loko 181—187 Mt., ge⸗ 
ringer 170 bis 178 M., Sommerweizen 189 inet 9195 Dezember 
188 M. nom., per April Mai 191.5 M. Br., 191 M. Gd. — 
Roggen unverändert, per 1000 Kilo loro 169 bis 173 M., per Des 
zember 177 M. nom., per 8 on Bag 1350 4 9 
Neat d bt „ ne Faß bel Kleinigtelt na 

Rüböl ruhig, per o loko ohne ei Kade 85 
58 M. Br., per Dezember 57 M. Br., er 1 
Br. — Kartoffelmeh ir 25-3 M., der era p 
tertia 13—14.5 M. per 100 Kilo Brutto inkl. Sack. — Spiritus 
er ver 10000 Litex⸗Prozent loto ohne Faß 70er 45,6 M. bez., 


= 


50er 65 M. bez., per Dezember 70er 45 M. nom., per April- Mal 
— ——— — 2 .— 
Drus ua Verla dec Dofbuchbruckerel von Ls. Deer 4 Fond. (A Node Frag m u Poſen 


hundert Häuſer ſind re zahlreiche Menſchen verunglückt. 


5 ifenfäaf, Kunſt und Literafur, 


wurde, wird mit ihren inzwiſchen erſchienenen 


0. in Meiſterin der Form, als eine 


Andere Artikel. 


80 r 1 — — ch cdr.TMette 80 
dito neuer ails 11 80 W E 
Erbſen 16 30 115 8015 80 13 80 Stroh Bauchfl. 201 11107 ° 5 
Feſtſetzungen der nee eee Bam ion. Richt⸗ 81 4 3 500 3 75 weine - 
Raps, per 100 Kilogramm, 23,90 — 21,80 — 19,50 Mark. Krumm⸗ 8 — — fleiſch 1° 1101 1015 
Winterrübſen 23,10 — 20.10 — 18,90 Mark. eu 4 3 75 3 88 Kalbfleiſ 1201 125 
Dotter 19,50 — 18,50 — 17,50 Mark Feben . a. IB 1108 101 
einzig, 20. Dez. Wal ibertcht] Kammzug⸗ en Linſen 1-11 Fön 1508 1155 
0 La Plata. 1 UnDERuHteN B. per Dezember 4,30 M., Fr 581— I Sutter 2 —1 220 
per . 4.32¼ M., pe Pr a % Mk., per Merz Kartoffeln 4 50 3 60 4 05 Rind. Niere 
i eee EHE: 
uli „ Wr M 9 per Sep⸗ 9 ] 9 1 
tember 4,35 PR er Oktober 4,35 M., per November 435 M. . — — — 
Umſatz 55 000 Kilogramm. Ruhig. Börfen Telegramme 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Berlin, 22 Dezember. (Telegr. Agentur B. Heimann, Bolen.) 


Not. v. 20. at. v. 20 

: Weizen flaner Spiritus 
˖ Keen ere 22. Dez. Der Komponiſt Niels pe, Bezenner 19 80191 — He 10 en 4 40 48 60 
Wilhelm Gade iſt geſtern hier geſtorben. do. April⸗Mal 192 — 192 50 0er Dezember 46 10 46 40 
Epinal, 22. Dez. Bei der geſtrigen Wählerverſammlung Roggen feiter ril⸗Mai 46 70 


46 50 
wurde Ferry mit 354 von 370 Zinn. 5 BUS für De Dezember 180 751183 — deer ai⸗Juni 46 70 46 
die 55 U . in feiner 882 5 Mai 170 251170 75] 70er . Juli 47 10 
Wahlrede Ratten kabilkiüt Ader Regierung do. Dezember 58 10 58 10 Safer Ar 
in 222555 ae Frieden. Bei * ngefehtoächter Kraft mühe] do. April⸗Mai 57 80| 57 80 — erben 142 50143 


Frankreich ſeinen kolonialen Beſitz entwickeln, um ſich Abſatz⸗ —.. — in Roggen 1500 W 
gebiete zu ſichern. bekämpft die Trennung der diaung in in Spikes (70ex) 100.000 Ltr. (60er) —,000 Liter. 


Kirche vom Staat; er iſt gegen eine Revifion der Verfaſſung. e ee 2 

Glasgow, 22. Dez. Ein Meeting von ſchottiſchen pril. Mal. 192 25 192 50 
Eiſenbahnbeamten beſchloß einen allgemeinen Streik zu N 2 nn 8 . . 180 50 182 — 
Gunſten des zehnſtündigen Arbeitstages; zugleich wurden do. April⸗Mai 170 — 170 25 
Abgeſandte nach den hervorragendſten Eiſenbahncentren entſandt, Spiritus 1058 amtlichen Rotirungen, Not v.20 
um daſelbſt die Beamten für den Streik zu gewinnen. In hg: — L De ; 46 88 46 40 
Dundee und anderen Ortſchaften iſt bereits der Streik do. 70er April⸗Mal 46 50 46 70 
begonnen. do. 70er — — . 46 70 46 90 

Buenos⸗Ayres, 22. Dez. In der Stadt Cordowa iſt do. 70er Juni⸗Juli . . 47 20 47 40 


ein Kanal geborſten, die Stadt iſt überſchwemmt, do. 50er lot... . 65 9066 10 


mehrere 


Not. 20 
„Präſident Roca hat ſich nach Cordowa begeben. ee, e, 104 90 J Boln. 54 Biandbr. 70 
„ 97 %| 97 90 Poln. Lipuid.⸗Pfdbr — 
Pos. 4° Namder 101 100/101 — Ungar. 4 Goldrente 90 
* Jfotden hu Ds Grünen] Je Meine 108 die ede ae bie 
de Kurz, deren literarischer Ruf durch das Erſcheinen] Bo}. Rentenbriefe — 1102 — 
„ihrer Gedichte vor 25 ahren mit einem Schlage feſt 3 — Poſen Prov. Oblig. — Oeſt. fr. Staatsb. E107 
„Florentiner Oeſtr Banknoten 177 80 177 80 Lombarden — 60 
Novellen“ fowieder diesjährigen 1 den „Phan⸗ Oeſtr. Silberrente 79 — 78 80 Fondsftimmung 
tafien und Märchen,“ von der Kritik nunmehr an allererfte | Nuſſ. Banknoten 231 85/233 20 feſt 
an aa 1 1 Dr 54 75 bat ch . her I Ruff 40 Bdkrpfdor 100 80 100 900 
au on in ihren Gedichten hat ſi e Are 
ich im Reiche der Sprache Oſtpr. Südb. E. S. A 83 25| 83 50 Een: 0 38 60 38 — 
ezeigt, daß die e in dieſer Sinficht ſehr hoch ge paunt J timo: 85 
In mußten. Wenn möglich, find dieſe Erwartungen 5 0 über⸗ 
offen worden. Denn ein ſolcher Stil und eine ſolche Beberrſchung ee Rente 92 60 
unſerer Mutterſprache iſt ur: ſchwer in der db def Lite⸗ 9 Siege " 
ratur zu finden,“ und weiter: ers nicht wüßte, daß eine Frau 13 75 40 75 50 Schweizer ir. „160 
2 ge und Ales r 1 dat, — — e dto. e 501157 — an ache B. 185 
mehr errathen ſt groß, männlich gedacht und gefühlt 
und zum Theil mit ganz gewaltiger Phantaſie und den flat. 2 Türk, ton au 18 25 115 25 Distant Kommand. 208 — 


vollſten Strichen bingezeichnet Die Sprache dieſer Phan⸗ Poſ.Spritſabr. B. A —| — —[Königs⸗ u. Laurah. 156 10 2 75 
tafien und Meer IL eine wunderſchöne, vollklingend, rau Kb ruſon Werte 155 — 152 — Bochumer Gußſtahl 156 — 

30 und einſchmeichelnd. wird wenig Proſaſchriften geben, die es 5 252 — 282 50 1 85 er 1 men —. . — 
dieſem Buche hierin gleichthun, weil es 915 die Alltags 2 des] Dortm St. L. A. 82 50 82 — f. ausw H. 76 25 
Schriftſtellervolkes, ſondern die des echten Dichters redet.“ Die Nachbörſe: Staatsbahn 107 10, Paket 167 60, rg 
Sean ‚darf ftolz auf bie Erfolge Leser Sämweiter fen. Kommandit 207 90. 


rirtes Vik Kochbuch der nord⸗ und 
e dt fut. Gi 9 5 
ehrliche t= u ndbuch für alle Anfängerinnen, jede Haus⸗ 
Köchin zur Ibarlamen 85 . 5, des einfachen und] Weizen ruhig 


Stettin, 22 Dezember. „Ttlear. Agentur B. Heimann, Beleg) 


frau und eviritus unveründert ii 


feinen Tiſches. Eleg. geb. Preis 5 Frephoffs Verlag. DB Dezember“ 188 —|188 — per foto 50 M. Abg. 65 20 65 — 

Oranienburg 1891. — Zu Fach Vorzügen, welche das vorliegende | de. April-Mat 190 50191 — 70 „ 45 80 45,60 

Buch aufweiſt, rechnen wir in erſter Linie die Bereinigung. der Ro gen ruhig de „ 45 10 45 — 

122 1 au en Seh 11 e e nik ice do. 8 = — rü⸗Mai „ 35 70 45 70 
unge er ur Süddeutſche mit den hei⸗ Ma — 3 

miſchen Spe en im Norden gedeckt und ebenſo kann ſich Mühe 1 ſtill ö Br 

Norddeutſche in den 7 57 — 4 — do. per loko 11 25 11 25 


luren des Südens ſeine Lieblingsſpeiſe be 00 Dezember 

reiten laſſen. Die kolorirte Pilztafel mit 12 der am Dun ten in] do, April⸗Mai 57 — 

115 Ruck 1 def "Bad Pilze N 5 7 Ee 1 0 Ki Petroleum loco en Uſance 14 pCt. 

abe und ganz beſon f eachtung wer a rviettenbrechen 

erläutert 98 7 Vollbild ſt neben dem Tafeldecken für ein de e Aıahr Blattes eintreffenden Denelden 

En Be ein Kit 1 ie 8 en e 
otizblättern für einzuſchaltende Rezepte erfüllt das Viktoria⸗Koch⸗ f 

buch gewiß eine große Zahl unausgeſprochener Ferner Waſſerſtand der Warthe. 

heben wir noch das Selbſteinſchlachten für die Hau baff nebſt Boten, 8 = Dezber. Morgens 1,86 Meter. 

Wurſtmacherei, Einpökeln und Räuchern, die Obſtweinbereitung, = „Morgens 1,74 


Käſebereitung ı und ſehr vollſtändige Einmachekunſt hervor. = = 22 = Mittags 172 = 


ae R * ö ; 


